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Bürgermeister Thomas Steinerberger und 
Landtagspräsident Kommerzialrat Viktor Sigl gratulierten 
Georg und Helga Weber zum 50-jährigen Firmenjubiläum.



2

www.steinerkirchen.at

Aus dem Gemeinderat

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Steinerkirchen a.d.Traun 
hat am 07.07.2015 folgende Beschlüsse gefasst: 

Für die Wohnung im Gebäude Sportstraße 6 wurde 
ein neuer Mietvertrag mit Herrn Siegfried Dickinger 
und Frau Karin Pollhammer abgeschlossen
Abstimmung: Einstimmig

Für die schulische Tagesbetreuung an der Volks- 
und Neuen Mittelschule in Steinerkirchen a.d.Traun 
wurde eine neue Ordnung und Tarifordnung erlassen.
Abstimmung: Einstimmig

Der Grundsatzbeschluss über die 
Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 3.04 (Fa. 
Spitzbart, Atzing) sowie die Änderung  des 
örtlichen Entwicklungskonzeptes Nr. 2.03 wurde im 
Gemeinderat gefasst.
Abstimmung: Einstimmig

Die Lieferung und Leistungen für die Errichtung der 
Außenanlage im Zuge der Erweiterung der Volks- 
und Neuen Mittelschule inkl. Räumlichkeiten für die 
Nachmittagsbetreuung wurden vom Gemeinderat an 
die Fa. Lang und Menhofer Baugesellschaft m.b.H. 
& Co KG, Pinsdorf vergeben.
Abstimmung: Einstimmig

Die Organisation der Steinerkirchner Kulturtage 
am 4. + 5. September 2015 wurde im Gemeindrat 
beschlossen und wird die Abwicklung dem 
Kulturausschuss übertragen.
Abstimmung: Einstimmig

Der Prüfbericht des örtlichen Prüfungsausschusses 
vom 2. Juli 2015 wurde vom Gemeinderat zur 
Kenntnis genommen.

Wir gratulieren folgenden Eltern herzlich zur Geburt Ihres Kindes:

Sibylle und Jürgen Obermayr, Atzmannsdorf 		  eine Victoria

Tanja und Christian Grundner, Lärchenstraße			   eine Marie

Heike und David Mayr, Niederheischbach	 				    eine Franziska

Gratulation Schulabgänger und Maturanten

Geburten

Liebe Schülerinnen und Schüler!

So schnell geht es und ein Jahr ist schon wieder 
vorüber. Für die vierten Klassen der Hauptschule/
Neue Mittelschule geht jetzt ein Lebensabschnitt 
zu Ende und sie werden nun einen neuen Weg 
beschreiten. Die Einen werden sich für eine Lehre 
entscheiden, die Anderen für eine weiterführende 
Schule. Es ist sehr wichtig, dass es beides gibt, denn 
so ist bestimmt für jede/n das Passende dabei. Ich 
möchte natürlich auch allen sehr herzlich gratulieren, 

die jetzt die Matura bestanden haben. 
Auf diesem Wege wünsche ich allen viel Erfolg und 
Freude am weiteren Lebensweg und schöne Ferien.

Euer Bürgermeister

Thomas Steinerberger
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Totalsperre der B1 in Edt bei Lambach

Im Zuge der Realisierung der Umfahrung Lambach ist es 
nunmehr notwendig, die bestehende Trasse der Wiener 
Straße vollständig zu erneuern und deren Niveau an das 
künftige Straßennetz anzupassen. 

Die beschilderte Umleitungsstrecke zweigt in Gunskir-
chen bei der Fa. Volvo Scheinecker (Ampelkreuzung) von 
der B1 auf die Grünbachtal Landesstraße ab und führt 
über Großkrottendorf, Offenhausen und Bachmanning 
bis zur Kreuzung mit der Gaspoltshofener Landesstraße 
(gegenüber Lagerhaus). Sie führt auf dieser weiter über 
die Ortschaften Willing, Stroham sowie Oberschwaig zur 
sogenannten Haager-Kreuzung und mündet hier wieder in 
die B1. 

Fahrzeuglenker, die aus Richtung Steyrermühl und 
Roitham kommen, sollen schon in Stadl-Paura auf 
die Pettenbacher Landesstraße (Turmöl Tankstelle) 
ausweichen und über Bad Wimsbach-Neydharting und 
Fischlham bzw. Steinerkirchen an der Traun fahren. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Plan.

Die vorübergehende Sperre der B1 für alle Verkehrsteil-
nehmer mit einem Umweg und Zeitverlust verbunden. Für 
die Anrainer an der Umleitungsstrecke wird sie zusätzli-
chen Verkehr bedeuten. Allerdings ist sie technisch leider 
unumgänglich. Nur so kann ein wichtiges Infrastruktur-
projekt, das die Lebensqualität vieler Menschen nachhal-
tig verbessern wird, umgesetzt werden.

Die Bundesstraße 1 wird deshalb im Bereich zwischen dem Bahnübergang 
Edt bei Lambach und der Ortschaft Schmid in Roithen vom 

14. bis 31. Juli 2015 zur Gänze für den Fahrzeugverkehr gesperrt. 
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Umleitungsstrecke Süd
Lambach - Gunskirchen

Umleitungsstrecke Nord
Wels

Wieser Verkehrssicherheit GmbH
5071 Wals-Siezenheim, Bayernstr. 87

Tel: 0662/852 001, Fax DW -85

planung@verkehrssicherheit.at

Vorankündigung und Wegweisung Umleitungsstrecke

20151712_B1-km221,8_KV-Lamb_Umleitung

20151712

k. A. DI Peter Rettenbacher, Martin Kreil

22.06.2015

Anschluss Kreisverkehr Lambach (Umfahrung Lambach)

mit Vollsperre der B1 - Wiener Straße
Planinhalt:

Plantitel:

ProjektNr: Datum:

Maßstab: Ersteller:

Bemerkungen:

gemäß Verkehrsverhandlung der BH Wels-Land am 15.06.2015

Auftraggeber:

G. Hinteregger & Söhne Baugesellschaft.m.b.H.
Bergerbräuhofstraße 27, 5020 Salzburg

Tel: 0662 / 88 980

ghs@hinteregger.co.at

Verantwortlicher Bauleiter: Dipl.Ing. Erich Fick
Mobil: 0664 / 814 85 87

e.fick@hinteregger.co.at

Tafelformat: 2000 x 1500 mm

Schrifthöhe: 140 mm

Detail Infotafel: 
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Den Umfahrungsplan in größerer Auflösung und weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage www.steinerkirchen.at oder unter www.land-oberoesterreich.gv.at
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Ärztliche Notdienste

Unter der Rufnummer 141 erfahren Sie außerhalb 
der üblichen Ordinationszeiten, welcher Arzt Dienst 

hat und wie er erreichbar ist.

Zahnärztlicher Notdienst für
Sonn- und Feiertage:

25. + 26.07.2015		  Dr. Walter Wartinger, 4614 Marchtrenk Tel.: 07243/58082

01. + 02.08.2015		  Dr. Yorck Zebuhr, 4600 Wels

08. + 09.08.2015		  Dr. Franz Atzlinger, 4600 Thalheim bei Wels, Tel.: 07242/42055

15. + 16.08.2015		  Dr. Georg Kilbertus, 4654 Bad Wimsbach, Tel.: 07245/257170

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.ooe.zahnaerztekammer.at

Wir machen Meter!
So funktioniert’s: Ganz einfach den „Wir machen Meter-
Pass“ vom Marktgemeindeamt abholen, persönliche 
Daten ausfüllen, laufend die gesammelten Meter eintragen 
und wieder am Marktgemeindeamt abgeben.

Die Meter werden von uns in einer Webanwendung 
gesammelt und der Pass zur Verlosung, die immer Mitte 
des Monats stattfindet, ans Land Oö, Direktion Soziales 
und Gesundheit übermittelt. Bei der Verlosung werden 
heuer wieder tolle Preise an die Metersammler vergeben. 
Die Gemeinde die bis 26. Oktober die meisten Meter 
sammelt, gewinnt einen der Hauptpreise.

I n f o r m a t i o n e n 
erhalten Sie am 
Mark tgeme indeamt 
bei Sarah Hager, 
07241/2255-10 oder 
unter 
w w w . g e s u n d e s -
oberoesterreich.at
Es gibt noch 
Schrittzähler solange 
der Vorrat reicht!

Pflege im Alter
Was tun, wenn Hilfe gebraucht wird? 

Information
SoNe – Soziales  
Netzwerk GmbH
Telefon 07258/29 300
www.sone.co.at

Wir danken den Partnern der Veranstaltung

Di., 21. Juli 2015 
18 Uhr
Bezirksalten- und Pflegeheim Marchtrenk
Augartenstraße 2, 4614 Marchtrenk

Fragen und Antworten zu
•	 Pflegeleistungen im Überblick 
•	 Pflegegeld 
•	 Vorsorgevollmachten 
•	 Patientenverfügung 
•	 Sachwalterschaft 
•	 Unterstützung für pflegende Angehörige 
•	 Angebote in der Region

Ihre GesprächspartnerInnen sind u. a.:
•	 Landesrätin Mag.a Gertraud Jahn 
•	 Bezirkshauptmann Dr. Josef Gruber 

•	 Notarin Dr.in Wiltrud Frei
•	 Mag.a Nicole Bachinger-Thaller, Expertin Diakoniewerk
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Aktueller Meterstand von 
Steinerkirchner Bürgern:

8.931.204 m
= ca. 298 mal Steinerkirchen umrundet
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Asphaltierung Buchenstraße

Kinderspielplatz bei Sportplatz

Die Asphaltierungsarbeiten in der Buchenstraße gehen mit 
großen Schritten voran. 

Bürgermeister Thomas Steinerberger informiert sich 
vor Ort über die Errichtung des Schaltschrankes für die 
Straßenbeleuchtung.

Im Zuge der Sanierung der Sportanlage wurde auch 
der Zaun beim Spielplatz erneuert. Weiters werden die 
Spielgeräte instand gesetzt um ein sicheres Rutschen, 
Schaukeln und Klettern zu ermöglichen.

Alle Steinerkirchner Kinder sind herzlich eingeladen die 
Spielgeräte zu benutzen.

Gesunde Gemeinde
Trinktipps für den Alltag

•	 Trinken Sie mindestens 1,5 Liter (6 Gläser) täglich.

•	 Achten Sie darauf, dass bei Hitze, sportlicher Aktivi-
tät oder körperlicher Arbeit der Wasserbedarf höher 
ist. Ein Zuviel an Flüssigkeit ist nicht möglich, ein 
Überschuss wird vom Körper einfach ausgeschieden.

•	 Trinken Sie regelmäßig über den Tag verteilt. Begin-
nen Sie den Tag bereits mit einem Glas Wasser.

•	 Trinken Sie zu jeder Mahlzeit!

•	 Trinken Sie, bevor der Durst kommt! Durst ist bereits 
ein Alarmsignal. Er signalisiert, dass dem Körper 
Flüssigkeit fehlt.

•	 Wasserreiches Gemüse und Obst (z. B. Gurken, To-
manten, Zucchini, ...) sind ausgezeichnete Durstlö-
scher und enthalten reichlich Vitamine und Mineral-
stoffe.

•	 Halten Sie auch Ihre Kinder zum Trinken an. Beson-
ders Schulkinder trinken oft den ganzen Vormittag 
lang zu wenig, was sich auf die Lernfähigkeit negativ 
auswirken kann.

•	 Trinken Sie zu jeder Tasse Kaffe oder Tee ein Glas 
Wasser.

•	 Sorgen Sie für Abwechslung beim Trinken. Eine 
Scheibe Zitrone, ein paar Blätter Minze oder ein 
Schuss Fruchtsaft peppen das Trinkwasser auf. Unge-
süßte Früchte- oder Kräutertees eignen sich ebenfalls 
als gute Durstlöscher. Als Orientierung im Geträn-
keangebot steht Ihnen unter www.sipcan.at eine um-
fangreiche Getränkeliste zur Verfügung

•	 Platzieren Sie Wasser immer in sicht- und greifbarer 
Nähe. So vergessen Sie das Trinken nicht.
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NMS Steinerkirchen Projektwoche London
Am 7. Juni machten wir uns - die vierten Klassen der 
NMS Steinerkirchen samt Begleitpersonen - auf den 
Weg nach London. Die Reise begann mit dem Flug nach 
Großbritannien. Die Aufregung war groß, da einige unter 
uns, das erste Mal in ihrem Leben das Vergnügen hatten, 
ein Flugzeug zu betreten.

Vorort besuchten wir natürlich alle wichtigen 
Sehenswürdigkeiten wie den Big Ben, die Tower Bridge, 
Westminster Abbey oder Trafalgar Square. Besonders 
beeindruckend war die Fahrt mit dem London Eye, von 
wo aus man eine tolle Aussicht über die Hauptstadt hat.

Außerdem spazierten wir durch den Hyde Park, 
bewunderten Straßenkünstler, handelten uns durch den 
Camden Market und sahen sogar die Queen, wenn auch 
nur aus Wachs.

Wir können im Namen aller Mitschüler und Lehrer sagen, 
dass wir eine tolle Woche voller neuer Eindrücke und 
schöner Momente verbracht haben, die uns allen bestimmt 
noch lange in Erinnerung bleiben wird!

Herzlichen Dank für die finanzielle Unterstützung an:
Bankinstitute Sparkasse und Raiffeisenbank 
Steinerkirchen, Gemeinde Steinerkirchen, Fischlham 
und Steinhaus, Wirtschaftskammer Oö, die Firmen 
Zandomeneghi, Baumgartner und Leithenmair
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Im Zuge der Umbauarbeiten bei der Volks- und 
Neuen Mittelschule werden 2 Räumlichkeiten für die 
Nachmittagsbetreuung geschaffen. Ab dem neuen 
Schuljahr wird in den neuen Räumlichkeiten in 
Zusammenarbeit mit der Volksschule (Lernteil) und dem 
OÖ Hilfswerk (Freizeitteil) die Nachmittagsbetreuung 

durchgeführt.

Im Gemeinderat wurde eine neue 
Ordnung bzw. Tarifordnung für die 
Nachmittagsbetreuung beschlossen.

Nachmittagsbetreuung

Gemeinsam  

Puzzle-Spielen 
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Komödie im Turnsaal der NMS Steinerkirchen
Neue Mittelschule Steinerkirchen beeindruckt mit 
„Seetang in der Hose“!

Wie schon im vergangenen Jahr standen auch in 
diesem Schuljahr Schülerinnen und Schüler der NMS 
Steinerkirchen – dieses Mal mit der Musiktheater-
Komödie „Seetang in der Hose“ -  auf der Bühne und 
lösten mit ihrer Vorstellung beim Publikum eine Welle der 
Begeisterung aus.

Das Stück war der Theatergruppe wie auf den Leib 
geschrieben: Unter der Leitung von Lehrerin Lydia 
Meislinger schlüpften die 16 Darstellerinnen und 
Darsteller - vorwiegend aus den 3. Klassen - hervorragend 
in ihre Rollen. Neben witzigen Szenen kamen auch 
ernste Themen wie Magersucht, ADHS, Aufklärung und 
Burnout-Syndrom zur Sprache.
Die äußerst gelungene Aufführung dieses Theaterstücks 

bedingte ein ganzes Schuljahr an harter Vorbereitung im 
Gegenstand „Darstellendes Spiel“.

Engagierte Lehrerkollegen wie Nina Hauch, Wolfgang 
Wurm, Sieglinde Mitterhuber und Christian Krötzl halfen 
bei Bühnenbild, Kulisse, Wiederholung der einstudierten 
Tanzdarbietungen und Organisation der Projektwoche. 
Josy Stockinger aus Steinerkirchen unterstützte 
dankenswerterweise das Gesangstraining. Der Einsatz 
von professioneller Licht- und Tontechnik durch die 
Veranstaltungstechnik Marschner perfektionierte das 
schauspielerische wie musikalische und tänzerische Talent 
der Akteure.

Die Theatergruppe voll in Action
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Sprechzeiten in den Ferien
Volksschule

Samstag, 11.7.2015	 9 bis 12.00 Uhr
Montag, 13.7.2015	 9 bis 12.00 Uhr
Dienstag, 14.7.2015	 9 bis 12.00 Uhr

Dienstag, 8.9.2015	 9 bis 12.00 Uhr
Mittwoch, 9.9.2015	 9 bis 12.00 Uhr
Freitag, 11.9.2015	 9 bis 12.00 Uhr

Neue Mittelschule

MO	 13.07.2015	 7.30 bis 10.00 Uhr
DI	 14.07.2015	 7.00 bis 09.30 Uhr
MI	 15.07.2015	 7.30 bis 10.00 Uhr

MI	 09.09.2015	 16.00 bis 18.30 Uhr
DO	 10.09.2015	   7.30 bis 10.00 Uhr
FR	 11.09.2015	   7.30 bis 10.00 Uhr

Schöne und erholsame Ferien!

Das Schuljahr 2015/16 beginnt am Montag, 14. Septem-
ber 2015 um 07.30 Uhr in der Neuen Mittelschule. Die 
Schüler bringen bereits Schreibsachen und Hausschuhe 
mit.

Sollte ein Schüler am Schulbesuch verhindert sein, bitte 
unbedingt und sofort die Schule verständigen!
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Fest der Fahnen
Mit der Feuerwehr-Fahnenweihe und dem 1. Hausruck-
viertler Feuerwehrfahnentreffen sowie dem traditionel-
len Wollsberger Frühschoppen gingen die Wollsberger 
Festtage 2015 zu Ende. Bei schönem Wetter spielte die 
Marktmusikkapelle Steinerkirchen an der Traun im Fest-
zelt auf, der Oldtimerverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Wels konnte bestaunt werden, man konnte sich mit der 
Teleskopmastbühne der Feuerwehr Sattledt 30m in die 
Luft rauffahren lassen und die Kinder konnten sich in der 
Hüpfburg austoben. 

Die Freiwillige Feuerwehr Wollsberg bedankt sich bei 
allen Ehrengästen, bei den angereisten Feuerwehren 
aus den Bezirken (Wels-Land, Eferding, Grieskirchen 
und Vöcklabruck), sowie allen Besuchern für ihr 
Kommen! 
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Baumschule Weber feierte 50 Jahre
Im Rahmen der Feierlichkeiten „50-Jahre-Baum- und 
Rosenschule Weber“ besuchte Landtagspräsident 
Kommerzialrat Viktor Sigl den Gartenbaubetrieb am 
26. Juni 2015. 

Bürgermeister Thomas Steinerberger sowie die Mitglieder 
des Gemeindevorstandes gratulierten der Familie Weber 
zum Firmenjubiläum

Georg Weber führt seit 1996 die Baum- und Rosenschule. 
Seine Eltern Helga und Michael Weber gründeten 
den Betrieb 1965. Derzeit werden 15 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter beschäftigt. Bei der Besichtigung des 
Betriebes überzeugte sich der Landtagspräsident von der 
hohen Produktqualität. 

Die Pflanzen werden im Hause Weber gezogen und 
veredelt. Hauptkulturen sind Obstbäume und Rosen, die 
vor allem an unser Klima angepasst sind. Auch im Bereich 
der Gartengestaltung ist der Betrieb sattelfest. Die „Baum- 
und Rosenschule Weber“ ist ausschließlich in der Region 
tätig. 

Seit Jahrzehnten unterstützt die Familie Weber die 
Marktgemeinde Steinerkirchen bei diversen Festivitäten 
mit Blumenschmuck und bei der Dekoration.

Herzliche Gratulation dafür!
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Landesmusikschule Steinerkirchen informiert

Sozialhilfeverband
Die Sozialberatungsstelle ist die wichtige Drehscheibe für Dienstleistungen aus den Bereichen Gesundheit und Soziales

Wir unterstützen Sie mit Hilfestellung bei Behördenangelegenheiten wie z.B.:
•	 Mietrückständen (sofortige Reaktion - erspart Zusatzkosten)
•	 drohendem Wohnungsverlust
•	 Wohnbeihilfeanträgen

Für Menschen, die von Wohnungsverlust betroffen sind, gibt es ein Netzwerk 
zur Unterstützung. Eine Anlaufstelle ist die Sozialberatungsstelle.

Nähere Informationen erhalten Sie bei
Mag. Ulrike Pjeta
Sozialberatungsstelle Eberstalzell
Seniorenheim
Sonnleiten 2
4653 Eberstalzell
Tel. Nr. 0664/1981100 oder 07241/27852

Öffnungszeiten:
Montag: 		  10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:		 16.00 - 19.00 Uhr
Freitag:		  08.00 - 11.00 Uhr

Freie Plätze im Fach „Tanz & Bewegung“

Ziel der Ausbildung ist die Vermittlung der Vielfältigkeit 
tänzerischer Ausdrucksmöglichkeiten – ohne den 
Anspruch auf Vollständigkeit. Es werden je nach 
Altersgruppe verschiedene inhaltliche Schwerpunkte 
gesetzt. Ein Einstieg ist ab ca. 5 Jahren möglich.

Klassische und traditionelle Tänze: 
Historischer Tanz: Ballett, Charaktertanz, Volkstänze, 
Folkloretänze, Ethnische Tänze (Afro, Orientalisch, 
Flamenco etc.), Moderne und zeitgenössische Tanzformen
Kreativer Tanz, Ausdruckstanz, Tanztheater, Modern 
Dance, Contemporary Dance etc.
Jazztanz, Musical, Stepptanz
Trendige, populäre Tanzformen: 
Hip Hop, Streetdance, Breakdance, Funky etc.

Die Eignung für eine tänzerische Ausbildung zeigt 
sich in der Bewegungslust sowie im Interesse an Tanz 
und Musik. Auch der prinzipielle Wille, sich in eine 
Gruppe zu integrieren, muss gegeben sein. Spezielle 
körperliche Voraussetzungen wie bei professionellen 
Tanzausbildungen sind nicht notwendig. Es gibt daher 
auch keine Aufnahmeprüfung oder Auswahlverfahren, 
sondern Beratungsgespräche als Orientierungshilfe. Beim 
Tanzunterricht entsteht eine positive Gruppendynamik, 
ebenso passiert eine individuelle Förderung der einzelnen 
SchülerInnen. Gefördert wird besonders die kognitive, 
emotionale, physische und soziale Entwicklung der 
SchülerInnen.

Es besteht die Möglichkeit am Schulbeginn 2 
Schnupperstunden zu besuchen. Die SchülerInnen 
benötigen zweckmäßige Bewegungskleidung 
und adäquate Schuhe. Der Unterricht findet 
einmal wöchentlich Donnerstag Nachmittag statt. 
Das Schulgeld beträgt dzt. € 96 pro Semester. 
Bei einem großen Tanzabend am Schulschluss werden von 
allen Gruppen verschiedene Choreografien dargeboten.

Weitere Infos & Anmeldeformulare auf 
www.lmsstadl.at 

Die Aufnahme erfolgt nach Maßgabe von freien Plätzen 
in der jeweiligen Altersgruppe
Tel: LMS Stadl-Paura 07245-28147 (ab Do. 10.9.)
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Gelber Sack: zu viele Fehlwürfe
Beim Befüllen des Gelben Sackes ist mehr Disziplin 
gefragt. Im ersten Quartal war der Anteil an Fehlwürfen, 
großteils Restabfall, mit 25% erschreckend hoch. Als 
Konsequenz werden Schwerpunktkontrollen bei der 
Abholung durchgeführt. Wenn die Säcke viel falsches 
Material enthalten, werden sie stehengelassen.

Was darf in den Gelben Sack?
Im Gelben Sack sind alle Kunststoff- und 
Metallverpackungen richtig entsorgt. Weiters ist er 
auch für alle Verbundverpackungen, zum Beispiel 
Getränkekartons, vorgesehen.

Was passiert mit dem Gelben Sack?
Der Inhalt wird in einer Sortieranlage in Hörsching 
maschinell und händisch in mehrere Fraktionen aufgeteilt. 
Ungefähr ein Drittel des Materials kommt in die stoffliche 
Verwertung - neue Produkte entstehen. Der Rest dient 
als Ersatzbrennstoff und wird in Industriebetrieben zur 
Energieversorgung eingesetzt.

Für Detailfragen stehen die Abfallberater am Misttelefon 
unter der Telefonnummer 07242/54060 zur Verfügung. 
Informationen zu Verpackungsthemen gibt es auch auf 
www.umweltprofis.at 

Nicht jeder Gelbe Sack wird mitgenommen!
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OÖ Zivilschutz
4017 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon 0732/65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

ZIVILSCHUTZ

NICHT VERGESSEN !

Foto: M.E./pixelio.de

Gerd Altmann/pixelio.de

Wussten Sie….

… dass es für die Zivilschutz-Kindersicherheitsolympiade ein eigenes 
Maskottchen gibt? Das Safety-Männchen begegnet den Kindern aber 
auch in zahlreichen Drucksorten und Werbematerialien des OÖ 
Zivilschutzes.

Die schönste Zeit im Jahr soll durch nichts getrübt werden - hier einige Tipps, für Ihre 
Sicherheit im Urlaub:

Persönliche Vorbereitungen:

Dokumente – Reisepass, E-Card, 
Führerschein… nicht vergessen; Kopien 
hinterlegen

Rechtzeitig Impfungen vornehmen lassen,
(je nach Reiseziel) 

Medikamente, die Sie regelmäßig 
einnehmen und Reiseapotheke

Keinen Hinweis bzgl. Dauer des Urlaubs auf 
Anrufbeantworter, Mailbox oder im Internet

Nicht benötigte Leitungen (Gas, Wasser etc.) 
abdrehen

An Gewitter während der Abwesenheit 
denken (Sturm, Starkregen...)

Nachbarn, Bekannte zur Nachschau und um 
Postentleerung bitten

Wenn Sie mit dem Auto unterwegs  sind:

• Ein Service vor Fahrtantritt schützt vor Pannen

• Erste-Hilfe-Box, Feuerlöscher, Lifehammer, 
Warnweste kontrollieren

• Eventuell eine Reiseversicherung
abschließen

• Grüne Versicherungskarte im Ausland 
(empfehlenswert) und Europäischen 
Unfallbericht mitnehmen

• Diebstahlschutz durch Sperrstöcke oder 
Alarmanlagen

• Keine Autopapiere und Wertsachen im Auto 
lassen, schon gar nicht sichtbar

• Rechtzeitig Informationen über die 
Verkehrsbestimmungen im jeweiligen 
Urlaubsland einholen!

Euronotruf 112
Hilfe in allen europäischen Ländern

Zahlungsmittel: Denken Sie an die PIN-Codes für 
Bankomat und Kreditkarte!

Mobiltelefon: Denken Sie an Ladegerät und PIN-
Code!

Fotoausrüstung: Adapter und Ladegerät nicht 
vergessen!

Buchungsunterlagen: Bahn- oder Fährtickets, 
Flugbestätigung, Krankenversicherungsunterlagen!

Flugreisen innerhalb der EU: Die 
Beschränkungen von Flüssigkeiten im Handgepäck 
beachten!

Kopieren Sie Ihre Reiseunterlagen und 
Personaldokumente und bewahren Sie diese 
getrennt von den Originalunterlagen auf!

Oder: Einscannen und auf die eigene Mailadresse 
senden – so können Sie im Bedarfsfall per Internet 
zugreifen


